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gleiche Berufschr:.llcen und Löhne ','jie I;~;}vnner erhalten?'t 

Die J3egri.irloung der A.:J.frage stützt sich '\ror <?11eill auf eine 

Agentul':Tleldung vom 28.4.1980, in der die zu geringe iln~mhl 

deren Li.benviegende 1~s.tigke,i t in eier ,2'or:n niederer Dien,s'G be­

rn·j:r~iSe.lt ~,'ViJ.·'d.$ Soll.te die .i\:rrfrage so zu ~J9rst2hcJ:1 sei:1 1 vvelche 

zur' 

Zusa~msnsetzu~g des Be-

ami;enstabes der OEGD möglicb ist. 

Im Hinblick 8.uf die allge:neine .3ede:;Lt')Ilg des Prable:u3 der. 

gestatte ich ~ir n2chfolgende Darstellu~g: 

a) Zu treffe::;de :\'~a;'hahrne':l hÜ1s'ichtlic.h der f.:r;leichen Berufs-· __.. _ _ __ ~ .... , . .it.,,,,,, .... _, .... ,,_ ............. ..... "' ..... --

l.';. 
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gencie r,laßnahmen gesetzt: 

1.) Da diese Teilung primär dns Ergebnin eines -tra:ii tio-~ 

nellen rollensnezifischen Verhal ten8 ü=.t, ver::-:tl.::h t die 

ArbeitsmarktverVlal tung durch }:ord~in\lier1icb.e A~xfkr:rl'.:n;r:<:,3-.' __ ... _________ = ___ ... _,_~t;/O_ 

ber:::-_t2}ng weiblichen Jugendliche:;:-l neu.e \'Ege der Ber:"1f::...:;-

"lalll a1...1-"z"" e; rro""'" , "Y) Q' '0 0 ': rrl~' 1"',.-·1 ; cy., c-" T'11"Y',f'"J;-\ (11 l' c~'i C..I'''' d·:, ·P{1 r , .'. 1. VL,.6 "'6~"l. vv... . ",.1. ·.:!..~., .. t_.J. ~~""l~ ~'''' •. ,::,o.~"-' ____ .4 ~.L.I c.. .. .L •• 1 

Verständnis zu wecken. Die psychologisphenBarrieren, 

auf Gr:.1D.d derer lDidchen trac!.itionelle IiEi.nnerberufe nicht 

erlernen, sind nicht nur bei ih::::ten selbst sonde::::':l alJ.(~h 

bei EI -Gern l..md Lehrberec:htig~e.n aozub8,uen. Die irl ,dieser 

Hinsicht gesetzten Iuf tintiven, die nCbC!1 Berrd;:)Ilgs-· iJ.i"ld 
~ 1. ..... ') .. • ..... -." • 1 ~ .,. + I ,~ .. •• 
5C~1U.-l.1)_ugsma~'Jnahmen a-t.lcn C.t 1 en tllc.aks:.t SC.rbe:J.. l.' \rJrOSCD,1..E'en, 

Plakate, Filme) 

bau.t y','erden. 

umfassen, 'JJ:Hl 

2.) Da dieSchlechterstellUu.'"1g deI' :rJrs.u Euf (lst"!l Aroei-Ls-· 

markt' oft lloch imliler . 1" - • , ., '+"4- 'F' eHle J.;o.J..ge lnrer ;.nr.ingSJ..ilC',.L u8!1 .ue-

rUfS8.1.1ßbil i ung 1· <::<+ -
• t..J ~J 

Uu.'1d diese für de.s weitere Berufsleben Cl.en Stat'1.8 der A1'-' 

beitskraft auf dem Arbeitsmarkt ausmacht, werden die 

t'I['t.[~nGhr.1.e:::1 Z~).r r.\lJ~3- l.X::-!.CL ~I:l~ei -teY'1)il~J-:'LQ:~~ vor.!. .P.Y·,~.,l)Sn i·(j.-~~on.-... _--_ ..... 
siviert werden. 

3.) })i e v'Jirc. - VllE Geh':)11. bi sb.er 
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Efnsat~~ von E'crdel'l.mgsmaßnahmen 

tern. Insosf:1Q:::'1dere sei hi er di e 

er!nögliehe~l bzw. erleich­

pc):r.-derung zur Erleiehte-

rung der .Eln- 1J.Xld Nachschulung bzw. Errnöglichung ein2.r 

.Arbeitserprobun.g oder Berufsvorbe~:"ei tlli1g erVlälült, ebenso 

die Möglichkeit der FachEtrbei ter- Intensivausbildung. 

Der besonderen Situation der Frau am Arbeitsmarkt infolge 

ihre.r meist .geringeren geographischen Mobt1i tät. durch 
'r,\ '1' "'1" L. • d h F-- d 1 h .~ b .t'amJ. ],enpr lCrl'lJen wlrd ure. ~ 01'erUJ1g~ma;.;na. men unU. e-

sondere Beratlu~g Rechnung getragen. 

4.) Im ZusammenJlang mit der Reform des FaJnilienrechtes 

wurde der Arbeitskreis nArbei tslosenversieherungs- lUld 

Sonderunterstützungsrecht U eingesetzt, der die Proble­
matik der Glei.chgesta1 tung der Vora.ut~setzungen für l!länner 

lLYld Frauen hinsichtlich der Beurteilung des Anspruchs 

auf Notstandsbeihilfe berät. Diesbezüglich werden no~h 
Erhe'olL"lgen über die Auswirkung der Gleichstellung d,1J.rch­

geführt, die der Arbeitskreis seinen weitere!1 Bera:GUT'.gen 

zugrunde legen wird. 

5.) Als orP.'an.is2..torische r:laßnahme '''Jurde im Bereich jedes , -_... ---
Landes8.rbei tS:Jmtes c::Lne Kontaktperson zur :?ärderung .:1er . 
Chancengleichhei t UD.<1 Gleichbehancllung berufst~i-Lige.r· 

Frauen erna,.~n·t, :für d.ie cl.uf Gru.Tld ihrer bisherigen TEl tig­

kei t rn.mmehr Richtlinien erstell t 1Nerde:l. 

- 4 -
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hat dem Abbau des geteilten krbei tsmsrktes !C,ChO:-l bishE'H' 

besonderes Augchmerk gewidmet und wird dies nattirlich auch 

weiterhi.n tun. 

7.) . Um vJ5.ssenech2.ftliehe Grundlagen für I1aß:::L3h.nen· im 

8!lger::prochenen P,ereich Z\.1 8Thalten, vürd d·ie Eor_~cht'_~~'5. 

in c1 i e seI' Hinsicht v-.reitcrgeführt \,ierden. 

80) Besondere Bedeutung hat die öffentlichkeitsarbeit, 

z.B.i kostenloser Entleih einschlägiger Tonfilme, Ent­

'wicklung neuer audiovisueller Hilfsmittel, besondere 

Programme zur verstä.rkten Ansprache der I"IänneT im Si.nne 

der Partnerschaft. 

9 .. -) Die p-eschäfti_ß.1:!..llßsverbote und .. :-be~chI'ärÜc~en ',lernen 

permanent den technischen und medizinischen Erken..'1tnis-

ßen angepaßt. 

b) Maßnahmen zur Erreichung der Loht:fdeichhei t : 
~ :",,:; -----

Durch das Gleichbehandlungsgesetz, BGBl.Nr. 108/1979, 
wurde vom Gesetz her im Bereich der Lohngleichheit ein 

erster Schritt gesetzt. 

~ .~ 

Di~ GleichbehandlungSkomrnission, die in ihrer Tä.tigkeit 
bereits beachtliche Erfolge erzielt hat, wird einen Be­
richt iilier ihre l;ätigkeit in- der zweiten Hälfte dieses 

Jahres vorlegen • 

. Die tmte:c a)3c~.2::1~'l"Ce;: ~jla[~n3.hmen dienen dem Z\'ie:;k, ':jhancen­

~leic~~}18i ~~ f;~l.::: :,:~"i.:lt:er lJj1d PI'8 .. 'Lten he.r':Jc:~izufj.11re·n. :J~.)h!1g~~-
.;;) 

werlen von de~ autonomen Kollek-

Der Bundssr.lbistsr: \ f 

· l . I 
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